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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60825-1:2014 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2017-06-19 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60825-1:2008-07-01, 
ÖVE/ÖNORM EN 60825-1:2010-07-01. 
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Vorwort 

Der Text des Dokuments 76/502/FDIS, zukünftige 3. Ausgabe der IEC 60825-1, erarbeitet vom IEC/TC 76 
„Optical radiation safety and laser equipment“, wurde zur parallelen IEC-CENELEC-Abstimmung vorgelegt 
und von CENELEC als EN 60825-1:2014 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2015-03-19 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2017-06-19 

Dieses Dokument ersetzt EN 60825-1:2007. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC [und/oder CEN] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patent-
rechte zu identifizieren. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60825-1:2014 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

 IEC 60027-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60027-1. 

 IEC 60065 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60065. 

 IEC 60079 (alle Teile) ANMERKUNG Harmonisiert als Reihe EN 60079. 

 IEC 60204-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60204-1. 

 IEC 60601-2-22 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60601-2-22. 

 IEC 60825-2 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60825-2. 

 IEC 60825-4 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60825-4. 

 IEC 60825-12 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60825-12. 

 IEC 60950 (alle Teile) ANMERKUNG Harmonisiert als Reihe EN 60950. 

 IEC 61010-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61010-1. 

 IEC 61508 (alle Teile) ANMERKUNG Harmonisiert als Reihe EN 61508. 

 IEC 62115 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 62115. 

 IEC 62368-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 62368-1. 

 IEC/ISO 11553 (alle Teile) ANMERKUNG Harmonisiert als Reihe EN ISO 11553. 

 ISO 11146-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 11146-1. 

 ISO 12100 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 12100. 

 ISO 13694 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 13694. 

 ISO 13849 (alle Teile) ANMERKUNG Harmonisiert als Reihe EN ISO 13849. 

 ISO 15004-2:2007 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 15004-2:2007. 

 ISO 80000-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN ISO 80000-1. 
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1 Anwendungsbereich 

IEC 60825-1 ist für die Sicherheit von Lasereinrichtungen anzuwenden, die im Wellenlängenbereich von 
180 nm bis 1 mm Laserstrahlung emittieren. 

Obwohl es Laser gibt, die bei kürzeren Wellenlängen als 180 nm strahlen (im Vakuum-Ultraviolett), gehören 
diese nicht zum Anwendungsbereich der Norm, da der Laserstrahl dann normalerweise in einer evakuierten 
Einhausung eingeschlossen ist und damit die potenziellen Gefährdungen durch die optische Strahlung schon 
an sich minimal sind. 

Eine Lasereinrichtung kann aus einem einzigen Laser mit oder ohne getrenntes Versorgungsgerät bestehen, 
oder sie kann einen oder mehrere Laser in einem komplexen optischen, elektrischen oder mechanischen 
System umfassen. Lasereinrichtungen werden typischerweise zur Demonstration physikalischer und 
optischer Erscheinungen, zur Materialbearbeitung, zum Lesen von Daten und deren Speicherung, zur 
Übertragung und Anzeige von Informationen usw. eingesetzt. Solche Systeme werden in der Industrie, im 
kaufmännischen Bereich, im Unterhaltungssektor, in der Forschung, der Ausbildung, der Medizin und als Ver-
braucherprodukte eingesetzt. 

Lasereinrichtungen, die an andere Hersteller als Komponenten für beliebige Systeme zum Weiterverkauf ge-
liefert werden, sind nicht Gegenstand von IEC 60825-1, weil das Endprodukt selbst Gegenstand dieser Norm 
sein wird. Wenn das Lasersystem jedoch aus der Lasereinrichtung ausgebaut betrieben werden kann, gelten 
die Anforderungen dieses Teils 1 für diesen ausbaubaren Teil. 

ANMERKUNG 1 Betriebsbereite Geräte benötigen kein Werkzeug, um sie für den Betrieb vorzubereiten. 

Lasereinrichtungen sind von den Anforderungen dieses Teils 1 ausgenommen, wenn die Klassifizierung 
durch den Hersteller nach den Abschnitten 4 und 5 ergibt, dass die abgestrahlte Leistung unter allen Be-
triebsbedingungen, während Wartung, Service und im Fehlerfall nicht den GZS (Grenzwert zugänglicher 
Strahlung) für Laser Klasse 1 übersteigt. 

ANMERKUNG 2 Die obige Ausnahme soll sicherstellen, dass inhärent sichere Lasereinrichtungen nicht unnötigerweise 
den Abschnitten 6, 7, 8 und 9 der Norm unterworfen werden.  

Zusätzlich zu den negativen Auswirkungen, die potenziell aus einer Exposition durch Laserstrahlung resultie-
ren, können bestimmte Lasereinrichtungen von weiteren Gefährdungen begleitet sein, wie Elektrizität, 
Chemikalien und hohe oder niedrige Temperaturen. Laserstrahlung kann vorübergehende 
Sehbeeinträchtigungen, beispielsweise Blendungen, verursachen. Diese Effekte hängen von der Tätigkeit 
und dem Ausmaß der Umgebungsbeleuchtungsstärke ab und sind jenseits des Anwendungsbereichs dieses 
Teils 1. Die Klassifizierung und die anderen Anforderungen dieser Norm beziehen sich ausdrücklich jedoch 
nur auf die (direkten) Gefährdungen für die Augen und die Haut durch Laserstrahlung. Andere Gefährdungen 
sind im Anwendungsbereich nicht eingeschlossen. 

Dieser Teil 1 beschreibt die Mindestanforderungen. Das Erfüllen der Anforderungen dieses Teils 1 reicht 
möglicherweise nicht aus, um das erforderliche Niveau der Produktsicherheit zu erreichen. Es kann erforder-
lich sein, dass Lasereinrichtungen den zutreffenden Anforderungen anderer anzuwendender Sicherheitsnor-
men bezüglich Auslegung und Prüfung entsprechen. 

ANMERKUNG 3 Andere Normen können zusätzliche Anforderungen enthalten. Zum Beispiel kann eine Lasereinrichtung 
der Klasse 3B oder der Klasse 4 möglicherweise nicht für die Benutzung als Verbraucherprodukt geeignet sein. 

Wenn ein Lasersystem in eine Einrichtung eingebaut ist, für die in Bezug auf Sicherheit noch andere IEC-
Normen gelten z. B. für medizinische Geräte (IEC 60601-2-22), Einrichtungen der Informationstechnik 
(Reihe IEC 60950), Audio- und Videogeräte (IEC 60065), Einrichtungen für Audio/Video, Informations- und 
Kommunikationstechnik (IEC 62368-1), Geräte für die Verwendung in gefährlicher Atmosphäre (IEC 60079) 
oder elektrisches Spielzeug (IEC 62115), gilt dieser Teil 1 nach den Regeln von IEC 1041) zusätzlich für die 

                                                      
1) IEC Guide 104:2010, The preparation of safety publications and the use of basic safety publications and group safety 

publications. 
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